
Jahrestagung der Deutschsprachigen 
Gesellschaft für Psychotraumatologie

Berlin, 13. – 15. Februar 2020 

Von der Kindheit bis ins Alter –  
Effekte und Behandlung von Traumatisierung  

über die Lebensspanne

PROGRAMMHEFT



Tagungsleitung

Dr. Maria Böttche

Dr. Nadine Stammel

Programmkomitee
Dr. Karl-Heinz Biesold

Dr. Jochen Binder

Dr. Maria Böttche

Ruth Ebbinghaus

Prof. Dr. Silke Birgitta Gahleitner

Prof. Dr. Birgit Kleim

Dr. Matthias Knefel

Prof. Dr. Astrid Lampe

Dr. Katharina Purtscher-Penz

Prof. Dr. Ingo Schäfer

Dr. Julia Schellong

Dr. Marc Schmid

Dr. Katrin Schock

Peter Schüssler

Dr. Nadine Stammel

Ingrid Wild-Lüffe

Organisationskomitee
Anja Kutzer

Simone Mollenhauer

Kerstin Stahl

Tagungsort
Urania Berlin e. V., An der Urania 17, 10787 Berlin

Telefonische Erreichbarkeit vom 12. bis 15.02.2020 ausschließlich unter: +49 0173 17 90 171.

Ab dem 13.02.2020 erreichen Sie uns im Tagungsbüro vor Ort.

Institut für interdisziplinäre
Sucht- und Drogenforschung

FISD

Akademie Sucht

In Kooperation mit:



Jahrestagung 2020  | 3 

Donnerstag, 13. Februar 2020

PRECONFERENCE WORKSHOPS 10.00 – 13.30 UHR 

WS 1	 Theresa Koch
STARK: Skills-Training zur Affektregulation – ein 
kultursensibler Ansatz: Therapiemanual für Menschen 
mit Flucht- und Migrationshintergrund

Raum Curie

WS 2	 Tanja Waiblinger, Maria Prochazkova
Psychotherapeutische Behandlung traumatisierter Geflüchteter

Raum Newton

WS 3	 Doris Denis, Ferdinand Haenel
Begutachtung psychisch reaktiver Traumafolgen im  
Sozialen Entschädigungsrecht und der gesetzlichen  
Unfallversicherung – Gutachtenstandards der DeGPT

Raum Darwin

WS 4	 Fanja Riedel-Wendt
Behandlung und Versorgung von Kindern und Jugendlichen  
mit komplexen Traumafolgestörungen nach sequentieller  
Traumatisierung durch Flucht- und Kriegserfahrungen

Raum Pasteur

PRECONFERENCE WORKSHOPS 14.00 – 17.30 UHR 

WS 5 	 Birgit Wagner
Psychotherapie und Diagnostik bei anhaltender Trauerstörung

Raum Curie

WS 6 	 Ingo Schäfer, Janine Borowski 
Behandlung der Komplexen PTBS: Das 
Therapieprogramm »STAIR/NT«

Raum Pasteur

WS 7 	 Claudia Maria Fliß
Therapiekonzept bei DIS nach organisierter ritueller Gewalt

Raum Newton

WS 8 	 Julia Gebrande
Kinder mit sexualisierten Gewalterfahrungen stabilisieren

Einstein-Saal 

WS 9 	 Kathlen Priebe
Dialektisch-Behaviorale Therapie der komplexen  
Posttraumatischen Belastungsstörung (DBT-PTBS)

Raum Darwin

WS 10	 Johanna Unterhitzenberger
Traumafokussierte kognitive Verhaltenstherapie für Kinder,  
Jugendliche und ihre Bezugspersonen: Blick in die Praxis

Kepler-Saal

ERÖFFNUNG DER TAGUNG 18.00 – 20.00 UHR

ERÖFFNUNG DER TAGUNG im Humboldt-Saal
Dr. Nadine Stammel, Zentrum ÜBERLEBEN gemeinnützige GmbH
Dr. Maria Böttche, Zentrum ÜBERLEBEN gemeinnützige GmbH
Dr. Jochen Binder, Integrierte Psychiatrie Winterthur Zürcher Umland ipw
Prof. Dr. Birgit Kleim, Universität Zürich

ÖFFENTLICHER VORTRAG:
Einmal radikal, immer radikal? 
Claudia Dantschke, Journalistin, Publizistin und Leiterin der Initiative HAYAT-Deutschland 

Im Anschluss laden wir Sie herzlich zum Get-together im Foyer ein.



Jahrestagung 2020 4 | 

9.00 – 10.30 Uhr 	 VORTRÄGE

	 Eve Davison
	 The reemergence of trauma in aging U.S. military combat veterans:  
	 Engaging with the past
	 Humboldt-Saal

	 Heide Glaesmer
	 Traumatische Erfahrungen und ihre Folgen – 
	 Eine Lebensspannenperspektive
	 Humboldt-Saal

10.30 – 11.00 Uhr 	 PAUSE

11.00 – 12.30 Uhr	 Symposien 1
	 Raumzuordnung siehe Symposienübersicht Seite 6 – 8

12.30 – 13.30 Uhr 	 MITTAGSPAUSE

13.30 – 14.15 Uhr	 PREISVERLEIHUNG UND PREISVORTRÄGE
	 Humboldt-Saal

14.15 – 14.30 Uhr	 PAUSE

14.30 – 16.00 Uhr	 Symposien 2
	 Raumzuordnung siehe Symposienübersicht Seite 9 – 11

16.00 – 16.30 Uhr	 PAUSE

16.30 – 18.00 Uhr	 VORTRÄGE

	 Claudia Buss
	 Intrauterine Mechanismen der intergenerationalen  
	 Transmission mütterlichen Kindheitstraumas
	 Humboldt-Saal

	 Julia Gebrande
	 Kinder mit sexualisierten Gewalterfahrungen stabilisieren – 
	 traumapädagogische Impulse für den pädagogischen Alltag	
	 Humboldt-Saal

18.00 – 18.15 Uhr	 PAUSE

18.15 – 19.30 Uhr	 DeGPT-Mitgliederversammlung
	 Raum Edison

ab 20.00 Uhr	 Tagungsfest
	 SUPER concept space

Freitag, 14. Februar 2020 – TAGESÜBERSICHT
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9.00 – 10.30 Uhr	 VORTRÄGE

	 Babette Renneberg
	 Psychologische Transmission der Borderline-Störung
	 Humboldt-Saal

	 Iris Kolassa
	 Biomolekulare Spuren von traumatischem Stress – 
	 Eine transgenerationale Perspektive
	 Humboldt-Saal

10.30 – 11.00 Uhr	 PAUSE

11.00 – 12.30 Uhr	 SYMPOSIEN 3
	 Raumzuordnung siehe Symposienübersicht Seite 12 – 14

12.30 – 13.15 Uhr	 MITTAGSPAUSE

13.15 – 14.00 Uhr	 POSTERSESSION
	 Humboldt-Saal

14.00 – 14.15 Uhr	 PAUSE

14.15 – 15.45 Uhr	 SYMPOSIEN 4
	 Raumzuordnung siehe Symposienübersicht Seite 15 – 17

15.45 – 16.00 Uhr	 PAUSE

16.00 – 16.45 Uhr	 VORTRAG
	
	 Patrick Kroker
	 Den Entrechteten zu ihren Rechten verhelfen – Die Unterstützung 
	 und Ermächtigung von Überlebenden schwerster Menschenrechts-
	 verletzungen durch die Arbeit des ECCHR
	 Humboldt-Saal

16.45 – 17.00 Uhr	 TAGUNGSABSCHLUSS
	 Humboldt-Saal

Samstag, 15. Februar 2020 – TAGESÜBERSICHT
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SYMPOSIEN PRÄSENTATIONEN

Psychopathologie und  
Behandlung der Posttrauma
tischen Belastungsstörung 
nach interpersoneller Gewalt  
in der Kindheit

Chairs: 
Meike Müller-Engelmann
Kathlen Priebe

Raum Edison

Effektivität der Dialektisch-Behavioralen Therapie für Posttraumatische 
Belastungsstörung und der Cognitive Processing Therapy bei Patientinnen 
mit PTBS nach interpersoneller Gewalt in der Kindheit
Kathlen Priebe, Nikolaus Kleindienst, Christopher Hahn, Meike Müller-Engelmann,  
Petra Ludäscher, Regina Steil, Thomas Fydrich, Christine Kuehner, Patricia Resick,  
Christian Stiglmayr, Christian Schmahl, Martin Bohus 

Dysfunktionale Kognitionen bei Frauen mit PTBS nach interpersoneller  
Gewalt in der Kindheit: Eine Analyse von Stuck Point-Listen
Meike Müller-Engelmann, Nikolaus Kleindienst, Kathlen Priebe, Martin Bohus,  
Thomas Fydrich, Regina Steil

Erklärt stressinduzierte Dissoziation die Entwicklung nach einem Trauma?
Philip Santangelo, Franziska Friedmann, Kathlen Priebe, Meike Müller-Engelmann,  
Regina Steil, Nikolaus Kleindienst, Martin Bohus, Ulrich Ebner-Priemer

Normalisierung von behavioralen und neuronalen Auffälligkeiten durch 
Psychotherapie bei der Posttraumatischen Belastungsstörung
Julia Herzog, Inga Niedtfeld, Kathlen Priebe, Meike Müller-Engelmann, Regina Steil,  
Martin Bohus, Christian Schmahl

Entfremdungserleben sichtbar 
machen – Auf der Suche nach  
psychophysiologischen und  
neurobiologischen Markern  
posttraumatischer Dissoziation

Chairs:
Julia Schellong
Judith Daniels

Kepler-Saal

Veränderung psychophysiologischer und sensorischer Parameter unter 
experimentell induzierter Dissoziation
Sarah Beutler, Julia Schellong, Ilona Croy, Judith Daniels

Die Rolle von Selbstmitgefühl und Erlebensvermeidung für die Aversivität 
der Selbstwahrnehmung bei Patienten mit dissoziativen Störungen
Eva Schäflein, H. Sattel, M. Sack

Das Gehirnnetzwerk von Körperbewusstsein – Eine experimentelle  
Studie zur Erforschung neuronaler Marker der Dissoziation
Yoki Mertens, Judith Daniels, A. Aleman

Weiße Blutzellen als Vermittler zwischen traumatischen Ereignissen  
und erhöhter Krankheitsvulnerabilität im Längsschnitt
Marlene Penz, Julia Schellong, Ilona Croy, M.K. Wekenborg, R. Miller, C. Kirschbaum

EMDR in Forschung und Praxis

Chair:
Arne Hofmann

Raum Curie

Physiologische Effekte der bilateralen Stimulation bei Patienten mit 
Posttraumatischer Belastungsstörung und Gesunden: Ergebnisse zu 
differentiellen Unterschieden und zur zeitlichen Stabilität
Valeska Reichel, Markus Stingl

Zum Stand der Folgen sozialer Traumatisierung: Übersehen in der 
Diagnostik, zu spät behandelt, unzureichende Responderquote bei KVT 
und PDP. Ergebnisse des Reviews von EMDR Studien
Anna-Konstantina Richter, Franziska Beham, Ferdinand Horst,  
André Maurício Monteiro, Günter H. Seidler

G-TEP: Eye Movement Desensitization and Reprocessing (EMDR) als 
Gruppenintervention bei Patienten mit Traumafolgestörungen
Markus Stingl, Maren Sonntag, Christoph Mulert, Bernd Hanewald

Freitag, 14. Februar 2020 – SYMPOSIEN 1: 11.00 – 12.30 Uhr

Legende für Symposien:	 Beitrag Forschung	 Beitrag Theorie und Praxis	 Beitrag Forschung und Praxis
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SYMPOSIEN PRÄSENTATIONEN

Traumatisierte Flüchtlinge –  
Psychische Gesundheit  
und Herausforderungen  
in der Versorgung

Chairs: 
Katrin Schock
Doreen Seefeldt

Einstein-Saal

Die Rolle von psychosozialer Beratung und Psychotherapie für Teilhabe 
von Geflüchteten an der Aufnahmegesellschaft – und andersherum
Henriette Hermühlen

Bewegungs- und Entspannungstraining in Verbindung mit Psychoedukation 
zur Überbrückung der Wartezeiten in der psychotherapeutischen Behandlung 
von jungen Geflüchteten
Doreen Seefeldt

Therapie in der Schwebe: Interaktion von unsicherem Aufenthaltsstatus 
und Traumatherapie mit Geflüchteten
Florian Harder

Ankommen in der  
Fremdunterbringung –  
Vom kritischen Lebensereignis 
zum akzeptierten neuen  
Lebensmittelpunkt

Chairs:
Miriam Rassenhofer
Elisa Pfeiffer

Raum Newton

Fremdunterbringung als kritisches Lebensereignis für Kinder und Jugendliche
Miriam Rassenhofer, Steffen Läntzsch, Andreas Witt, Elisa Pfeiffer, Jörg Fegert

EQUALS@WeAskYou
Nils Jenkel

Potentielle Inhalte und Akzeptanz einer Gruppenintervention zur 
Auseinandersetzung mit der eigenen Fremdunterbringung bei Kindern 
und Jugendlichen
Steffen Läntzsch, Andreas Witt, Elisa Pfeiffer, Miriam Rassenhofer, Jörg Fegert

Vorstellung der Intervention »Ankommen« mit Erfahrungen aus 
ersten Gruppensitzungen 
Elisa Pfeiffer, Steffen Läntzsch, Miriam Rassenhofer, Andreas Witt, Jörg Fegert

Neues aus der  
AG Akutpsychotraumatologie – 
Frühinterventionen nach  
akuter Traumatisierung

Chair:
Peter Schüßler

Raum Darwin

Frühinterventionen nach akuter Traumatisierung – State of the Art
Jürgen Bengel

Diagnostik von akuten Folgen psychischer Traumatisierung  
gemäß neuer S2k-Leitlinie
Birgit Albs

Therapeutische Interventionen bei akuten Folgen  
psychischer Traumatisierung
Gerorgia Fuchs

Freitag, 14. Februar 2020 – SYMPOSIEN 1: 11.00 – 12.30 Uhr

Legende für Symposien:	 Beitrag Forschung	 Beitrag Theorie und Praxis	 Beitrag Forschung und Praxis
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SYMPOSIEN PRÄSENTATIONEN

Psychosoziale und psycho
therapeutische Beratung von 
Stalking-Betroffenen

Chair: 
Olga Siepelmeyer

Raum Voltaire

Schematherapeutische und andere psychotherapeutische Strategien  
in der Beratung und Behandlung von Stalkingopfern
Kristina Lühr

Psychoedukation und Stabilisierung in Arbeit mit Stalking-Betroffenen
Oliver Hetmanek 

Evaluation der Beratung für Stalking-Betroffene in der 
Beratungsstelle »Stop-Stalking«, Berlin 
Olga Siepelmeyer

Stalking am Arbeitsplatz – Sensibilisierung, Prävention und  
kompetente Hilfestellung im betrieblichen Kontext
Kristina Lühr, Julia Dobberstein, Cornelia Tietze

Bundeswehrangehörige, 
Kombattant*innen und  
Rettungsdienstmitarbeitende: 
Interventionsansätze &  
Risikofaktoren

Chair: 
Alexander Behnke

Raum Pasteur

Darbietung virtueller Naturumgebungen zur Reduzierung der 
subjektiven Belastung und des intrusiven Wiedererlebens nach 
traumakonfrontativer Behandlung bei Patienten mit PTBS
Johannes Müller, Thiemo Knaust, Helge Höllmer

Psychoedukative Gruppentherapie bei PTBS –  
Ein Erfahrungsbericht aus dem Bundeswehrkrankenhaus Hamburg
Johannes Müller

Die Wirksamkeit von Narrativer Expositionstherapie in Bezug auf 
Traumasymptomatik und aggressives Verhalten –  
ein Geschlechtervergleich bei Exkombattanten in Burundi
Jennifer Spohrs, Corinna Nandi, Thomas Elbert, Roland Weierstall-Pust,  
Manassé Bambonye, Anselm Crombach

Missbrauch, Misshandlung und Vernachlässigung in der Kindheit  
als Risikofaktor für die Entwicklung psychischer und  
körperlicher Belastungssymptome im Rettungsdienst
Alexander Behnke, Iris-Tatjana Kolassa, Roberto Rojas

Freitag, 14. Februar 2020 – SYMPOSIEN 1: 11.00 – 12.30 Uhr

Legende für Symposien:	 Beitrag Forschung	 Beitrag Theorie und Praxis	 Beitrag Forschung und Praxis
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SYMPOSIEN PRÄSENTATIONEN

Sexualisierte Gewalt im  
Kontext von Krieg und Flucht 

Chairs: 
Heide Glaesmer
Yuriy Nesterko

Raum Edison

Erfahrungen mit sexueller Gewalt bei neuankommenden Geflüchteten
Yuriy Nesterko

Langzeitfolgen sexualisierter Kriegsgewalt gegen Frauen im Bosnienkrieg
Heide Glaesmer, Amra Delic

Sexuelle Gewalterfahrungen unbegleiteter junger Geflüchteter
Susan Sierau

Erfahrungen mit sexueller Gewalt und psychische Gesundheit bei 
Geflüchteten mit LGBTIQ-Hintergrund
Dang Phuong Anh

Diagnose und Behandlung der 
anhaltenden Trauerstörung

Chairs:
Hannah Comteße
Franziska Lechner-Meichsner

Kepler-Saal

Welche Einstellung haben niedergelassene PsychotherapeutInnen und ärztliche 
KollegInnen zur Diagnose und Behandlung der anhaltenden Trauerstörung?
Octavia Harrison, Regina Steil

Kulturspezifische Annahmen zur Entstehung und Aufrechterhaltung  
der anhaltenden Trauerstörung
Franziska Lechner-Meichsner, Hannah Comteße

Vergleich von Klassifikationsansätzen für die anhaltende Trauerstörung  
in einer bevölkerungsrepräsentativen Stichprobe
Hannah Comteße, Anna Vogel, Bettina Doering, Rita Rosner

Die Present Centered Therapy bei anhaltender Trauerstörung:  
Erste Ergebnisse einer Behandlungsstudie
Anna Vogel, Hannah Comteße, Rita Rosner

PTBS Symptomnetzwerke  
und Behandlung von  
Traumafolgestörungen im  
Kindes- und Jugendalter

Chair:
Elisa Pfeiffer

Einstein-Saal

Akute Stresssymptome bei Klein- und Vorschulkindern: Eine Netzwerkanalyse
Lasse Bartels, Markus Landolt

Dysfunktionale posttraumatische Kognitionen, posttraumatischer Stress und 
Depression bei Kindern und Jugendlichen nach traumatischen Ereignissen:  
Eine Netzwerkanalyse
Anke de Haan, Markus Landolt, Eiko Fried, Kristian Kleinke, Eva Alisic, Richard Bryant,  
Karen Salmon, Sue-Huei Chen, Shu-Tsen Liu, Tim Dalgleish, Anna McKinnon, Alice Alberici, 
Jade Claxton, Julia Diehle, Ramon Lindauer, Carlijn de Roos, Sarah Halligan, Rachel Hiller, 
Christian Kristensen, Richard Meiser-Stedman, et al.

Der Einfluss von Therapeutenfaktoren auf den Behandlungsverlauf von 
Trauma-fokussierter kognitiver Verhaltenstherapie bei traumatisierten  
Kindern und Jugendlichen: Ergebnisse zweier RCTs
Elisa Pfeiffer, Silje Ormhaug, Tonje Holt, Rita Rosner, Dunja Tutus, Cedric Sachser,  
Lutz Goldbeck, Tine Jensen

Behandlungsverläufe und mögliche Prädiktoren für den Behandlungserfolg 
von Trauma-fokussierter kognitiver Verhaltenstherapie (TF-KVT) bei 
Kindern und Jugendlichen mit PTBS
Marie Lindebø Knutsen, Cedric Sachser, Tonje Holt, Lutz Goldbeck, Tine Jensen

Freitag, 14. Februar 2020 – SYMPOSIEN 2: 14.30 – 16.00 Uhr

Legende für Symposien:	 Beitrag Forschung	 Beitrag Theorie und Praxis	 Beitrag Forschung und Praxis
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SYMPOSIEN PRÄSENTATIONEN

Traumatisierte Geflüchtete:  
Risikofaktoren und  
Versorgungsaspekte

Chair: 
Matthias Knefel

Raum Pasteur

Auf dem Weg zum Asylstatus – Traumatische Erfahrungen,  
Flucht- und Asylverfahrensmerkmale und psychische Gesundheit bei 
afghanischen Geflüchteten
Lucia Verginer, Matthias Knefel, Jennifer Schieß-Jokanovic, Brigitte Lueger-Schuster

Die Beziehung zwischen Traumata, Postmigrationsstressoren und komplexer  
Posttraumatischer Belastungsstörung bei afghanischen Geflüchteten
Jennifer Schieß-Jokanovic, Matthias Knefel, Lucia Verginer, Brigitte Lueger-Schuster

Das tägliche Wohlbefinden junger Flüchtlinge in Abhängigkeit ihrer 
klinischen Symptomatik
Katharina Goßmann, Lauritz Müller, Rita Rosner, Johanna Unterhitzenberger, Regina 
Schmid

Psychische Belastung bei Sprachmittler*innen in der Arbeit mit geflüchteten 
Menschen: Ergebnisse einer bundesweiten Online-Befragung
Angelika Geiling, Maria Böttche, Christine Knaevelsrud, Nadine Stammel

Comeback der qualitativen  
Methoden in der Trauma-
forschung: Schweizer Beispiele

Chairs: 
Andreas Maercker
Manuel Stadtmann

Raum Austen

Werkstatt-Symposium

Behandlung der PTBS bei  
Patienten mit komorbiden  
Substanzstörungen – Effektivität 
traumatherapeutischer Ansätze 
und Faktoren mit Einfluss  
auf den Therapieerfolg

Chairs: 
Ingo Schäfer
Annett Lotzin

Raum Newton

Wirksamkeit einer Behandlung der PTBS bei komorbider Suchterkrankung –  
eine Metaanalyse
Julienne Haas, Ramona Meister, Birgit Kleim, Thomas Ehring, Ingo Schäfer, Annett Lotzin

Wirksamkeit von EMDR bei Patienten mit Suchterkrankung und komorbider  
Posttraumatischer Belastungsstörung – Eine randomisierte kontrollierte Studie
Annett Lotzin, Laycen Chuey-Ferrer, Arne Hofmann, Peter Liebermann, Günter Mainusch, 
Ingo Schäfer

Ist Risikowahrnehmung ein bedeutsamer Prädiktor für Therapieerfolg  
bei traumatisierten alkoholabhängigen Patienten während der qualifizierten 
Entzugsbehandlung? Ergebnisse einer kontrollierten Studie
Alexandra Christian, Anna-Lena Wiesler, Bettina Keller, Fabian Weindorf, Freya Schrietter, 
Jacqueline Heide, Marie-Theres Guntram, Raffaela Seitz, Simon Rist, Ulrike Schmiedel,  
Wolfgang Höcker, Norbert Lübke, Michael Odenwald

Emotionsdysregulation als Mediator zwischen frühen Traumatisierungen  
und Posttraumatischen Belastungsstörungen bei Patientinnen mit  
substanzbezogenen Störungen
Johanna Kahl, Julia Holl, Johanna Grundmann, Annett Lotzin, Philipp Hiller,  
Katrin Schroeder, Bernd Schulte, Sven Barnow, Ingo Schäfer

Freitag, 14. Februar 2020 – SYMPOSIEN 2: 14.30 – 16.00 Uhr

Legende für Symposien:	 Beitrag Forschung	 Beitrag Theorie und Praxis	 Beitrag Forschung und Praxis
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SYMPOSIEN PRÄSENTATIONEN

Spiel auf der Klaviatur  
der Lebensspanne im  
stationären und ambulanten  
Behandlungssetting

Chairs: 
Jochen Binder
Robert McShine

Raum Voltaire

Opa und seine Enkelin in der Traumastation – Beispiele modifizierter  
therapeutischer Interventionen bei unterschiedlichem Lebensalter 
Silvan Weber

Die Pflegebeziehung als Übungsfeld für eine altersgemäße Kommunikation
Dorothee Fretz

Wer bin ich, der ich sein will? – Kunsttherapeutische Perspektive auf die  
Fragestellung zum Thema Identität aus unterschiedlichen Lebensphasen
Judith Zink

Alterungsprozesse als Leitlinie in der körperorientierten Traumatherapie
Karin Wild

Traumaspezifische Angebote  
in der Therapie von Substanz
gebrauchsstörungen und der  
Stellenwert von Psychopharmaka

Chairs: 
Susanne Leiberg
Thomas Lüddeckens

Raum Curie

Wirksamkeit von Traumatherapie in der stationären integrierten  
Sucht- und Traumabehandlung
Louisa Lorenz 

IRRT (Imagery Rescripting & Reprocessing Therapy) – Behandlungsprinzipien
Rolf Köster

IRRT in der Therapie von Abhängigkeitserkrankungen (IRRT-ERT)
Susanne Leiberg

Zum Stellenwert von Psychopharmaka in der Behandlung von 
Traumafolgestörungen
Niels Bergemann

Das Wirken der Vergangenheit  
in die Gegenwart – 
Psychische Langzeitauswirkungen 
bei Holocaustüberlebenden und 
Tätern/Mitläufern bzw. ihren  
Nachkommen

Chairs: 
Ulrike Pohl
Cristina Budroni

Raum Darwin

Psychische Spätfolgen von NS-Zeit und Krieg – Konzeptuelle Unterscheidungen
Ulrike Pohl

Der lange Schatten der 1940er, Teil 1 – Behandlung und Betreuung  
von Holocaust-Überlebenden und ihren Angehörigen in Wien
Klaus Mihacek

Der lange Schatten der 1940er, Teil 2 – Multiprofessionelle Betreuung  
jüdischer Familien in Wien durch das ESRA Kinder- und Jugend-Team
Cristina Budroni

Freitag, 14. Februar 2020 – SYMPOSIEN 2: 14.30 – 16.00 Uhr

Legende für Symposien:	 Beitrag Forschung	 Beitrag Theorie und Praxis	 Beitrag Forschung und Praxis
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SYMPOSIEN PRÄSENTATIONEN

Traumatisierung in Institutionen: 
Risikofaktoren, Folgen und  
angemessene Unterstützung  
für Betroffene 

Chairs: 
Ingo Schäfer
Brigitte Lueger-Schuster

Raum Voltaire

50 Jahre später: Untersuchungen zu den Folgen aversiver und traumatischer  
Erlebnisse von Verdingkindern und »Administrativ Versorgten« der Schweiz
Andreas Maercker, Myriam Thoma, Shauna McGee, Jan Höltge, Carla Eising, Vivian Pfluger

Institutionelle Gewalt: Missbrauch und Vernachlässigung, kumulative 
Lebenszeittraumatisierung, psychologische Langzeitkonsequenzen – 
Ergebnisse der Wiener Heimstudie
Brigitte Lueger-Schuster

Das Unterstützungsleistungsverfahren der evangelisch-lutherischen  
Kirche in Norddeutschland – Erfahrungen Betroffener und Implikationen  
für institutionelle Aufarbeitungsprozesse
Johanna Grundmann, Sascha Milin, Ingo Schäfer

Trauma und Sexualität –  
Warum mehr Forschung  
wichtig ist

Chairs:
Melanie Büttner
Leonhard Kratzer 

Raum Edison

Sexuelle PTBS, Risikosexualität und zwanghaftes Sexualverhalten  
nach Kindheitstraumatisierungen
Melanie Büttner

Wie häufig sind posttraumatische sexuelle Symptome bei Frauen 
und Männern mit sexuellen Gewalterfahrungen?
Natalja Felde

Sexuelle Symptome bei posttraumatischer Belastungsstörung nach 
sexuellem Missbrauch in der Kindheit: Eine Netzwerkanalyse
Leonhard Kratzer

Intergeschlechtlichkeit und Trauma
Franziska Brunner

Risikofaktoren und  
Interventionen bei Kindern  
und Jugendlichen

Chairs:
Johanna Unterhitzenberger
Rahel Bachem

Raum Newton

Trauma-Profile bei fremduntergebrachten Kindern und Jugendlichen:  
Assoziation mit Psychopathologie und Ressourcen
Katharina Sölva, Alexander Haselgruber, Brigitte Lueger-Schuster

Validierung der PTBS und komplexer PTBS nach ICD-11 bei Kindern und  
Jugendlichen in Heimunterbringung: Faktorenstruktur und Symptomprofile
Alexander Haselgruber, Katharina Sölva, Brigitte Lueger-Schuster

Unterscheiden sich Kinder mit PTBS nach traumatischem Verlust in  
Symptomschwere und Therapieerfolg von Kindern nach Gewalterfahrungen? 
Sekundäranalyse einer randomisiert-kontrollierten Studie
Johanna Unterhitzenberger, Cedric Sachser, Rita Rosner

Intergenerationale Weitergabe von Kriegstrauma:  
Die Rolle negativer Weltannahmen der Eltern
Rahel Bachem, Johanna Scherf, Yafit Levin, Zahava Solomon

Samstag, 15. Februar 2020 – SYMPOSIEN 3: 11.00 – 12.30 Uhr

Legende für Symposien:	 Beitrag Forschung	 Beitrag Theorie und Praxis	 Beitrag Forschung und Praxis
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SYMPOSIEN PRÄSENTATIONEN

Schwangerschaft/Geburt  
und Gewalt – Wie damit  
professionell umgehen?

Chairs: 
Claudia Schumann
Wolf Lütje
Martina Kruse

Raum Darwin

Betreuung in der gynäkologischen Praxis
Claudia Schumann

Begleitung durch die Hebamme
Martina Kruse

Gewalt und Gewaltiges unter der Geburt
Wolf Lütje

Komplexe PTBS, Borderline 
Persönlichkeitsstörung und  
dissoziative Störungen im  
klinischen Alltag:  
Wie erkennen,  
wie intervenieren?

Chairs:
Ursula Gast
Ute Bluhm-Dietsche

Kepler-Saal

Dissoziationsmuster in einer klinischen Stichprobe – 
Welche Relevanz haben Geschlecht und Diagnose?
Gustav Wirtz, Ulrich Frommberger

Traumaart, Dissoziation und Borderline-Symptome
Stefan Tschöke

Dos and Don’ts in der therapeutischen Beziehung bei komplexer PTBS,  
Borderline Persönlichkeitsstörungen und dissoziativen Störungen
Ursula Gast, Astrid Lampe

Neuere Ansätze bei der pharmakologischen Behandlung  
von K-PTBS und Dissoziation
Wiebke Pape

Methodenintegrierende  
stationäre Traumatherapie  
im Psychosomatischen Zentrum 
Waldviertel Klinik Eggenburg

Chair:
Friedrich Riffer

Einstein-Saal

Stationäre Traumatherapie im Psychosomatischen Zentrum  
Waldviertel Klinik Eggenburg – Das Konzept
Maria Truffer Summhammer

»Ab 17 Uhr kommt die Todesangst!« – Stationäre Therapie einer 
Patientin mit komplexer posttraumatischer Belastungsstörung,  
dissoziativer Störung und kombinierter Persönlichkeitsstörung
Andrea Schulten

»Ich bin nie wütend!« – Kunsttherapie mit einer Patientin im Rahmen 
ihrer stationären Traumatherapie
Elizabeth McGlynn

Kindheitstrauma und »verdeckte« Borderline Persönlichkeitsstörungs-
symptomatik bei Patienten mit Posttraumatischer Belastungsstörung
Manuel Sprung, Hannah Münch, Elmar Kaiser, Lore Streibl, Friedrich Riffer

Samstag, 15. Februar 2020 – SYMPOSIEN 3: 11.00 – 12.30 Uhr

Legende für Symposien:	 Beitrag Forschung	 Beitrag Theorie und Praxis	 Beitrag Forschung und Praxis
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SYMPOSIEN PRÄSENTATIONEN

Der Einbezug von Körper,  
Feedback und Imagination im 
therapeutischen Prozess

Chair: 
Matthias Knefel

Raum Curie

Erinnerungspflege im Alter durch traumasensibles Yoga
Regina Weiser

Traumasensibles Yoga in der Psychotherapie mit Kindern und Jugendlichen 
in der stationären Jugendhilfe im Gruppen- und Einzelsetting
Angela Dunemann

Patientenfeedback vs. Therapiemanuale – Wer oder was sagt uns,  
was eine »gute« Psychotherapie von Patient*innen mit komplexer  
Traumafolgestörung ausmacht?
Martina Hahn

Bildbetrachtung als therapeutisches Tool zur Erschließung von religiös-
spirituellem Coping/Resilienz in einem gruppenpsychotherapeutischen 
Angebot für Patientinnen mit sexuellen Gewalterfahrungen
Anne Neddens

Ein Überblick über aktuelle  
Entwicklungen in Forschung  
und Praxis: von der  
Gesundheitsökonomie zur  
Traumapädagogik

Chair:
Ingrid Wild-Lüffe

Raum Pasteur

Transgenerationale Übertragung der Resilienz: 
Bedeutung der erlebten politischen Repressionen für die Familie
Danutė Gailienė

Web-basiertes Elternprogramm (WEP-CARE): Hilfe zur Krankheitsbewältigung 
für Eltern von Kindern mit seltenen chronischen Erkrankungen:  
Ergebnisse einer randomisierten kontrollierten Studie
Dunja Tutus, Lutz Goldbeck, Christine Knaevelsrud, Christine Lehmann, Mandy Niemitz, 
Christa Weiss, Paul Plener

Wie teuer sind posttraumatische Belastungsstörungen? 
Eine retrospektive Kosten-Verlaufs-Analyse anhand repräsentativer 
Routinedaten in Deutschland
Tim Bothe, Josephine Jacob, Christoph Kröger, Jochen Walker

Traumapädagogik transkulturell
Bernhild Pfautsch

Samstag, 15. Februar 2020 – SYMPOSIEN 3: 11.00 – 12.30 Uhr

Legende für Symposien:	 Beitrag Forschung	 Beitrag Theorie und Praxis	 Beitrag Forschung und Praxis
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SYMPOSIEN PRÄSENTATIONEN

Von der Identifikation von  
Versorgungslücken zu  
Lösungsansätzen – Neue Wege 
der Behandlung im Bereich  
Trauma und Sucht

Chairs: 
Verena Ertl
Annett Lotzin

Raum Voltaire

Effectiveness of Psychosocial Interventions targeting hazardous  
and harmful alcohol use in low- and middle-income countries
Melissa Preuße, Frank Neuner, Verena Ertl

Kulturübergreifende Anpassung und Pilotierung alkoholzentrierter  
Kurzzeitinterventionen in Gruppen – Entwicklungsprozess und Ergebnisse
Verena Ertl, Anett Pfeiffer-Tumusiime, Melissa Preuße, Gabriele Oettingen

PTSD and other psychiatric problems associated with khat use  
in a treatment-seeking student sample in Ethiopia
Mekdem Tesfamichael Hassen, Matiwos Soboka Dabe, Jael Senger,  
Sabine Luginsland, Michael Odenwald

STARK-SUD – Erste Erfahrungen mit einem kultursensiblen 
Behandlungsprogramm bei Geflüchteten mit traumatischen Erfahrungen 
und substanzbezogenen Störungen
Annett Lotzin, Johanna Grundmann, Alexandra Liedl, Theresa Koch, Philipp Hiller,  
Ingo Schäfer

Trauma, Kinderschutz, Schule – 
Erkennen von und Umgang mit 
Traumafolgen bei Kindern und 
Jugendlichen in der Jugendhilfe 
und Schule

Chairs:
Mira Vasileva
Franka Metzner

Raum Newton

Komorbides Auftreten von einer PTBS und reaktiver sowie proaktiver  
Aggression bei Kindern und Jugendlichen in der stationären Jugendhilfe
Mira Vasileva

Niedrigschwellige traumafokussierte Interventionen für traumatisierte  
minderjährige Flüchtlinge in der Jugendhilfe: Die Rolle der Suizidalität
Thorsten Sukale, Miriam Rassenhofer, Veronica Kirsch, Elisa Pfeiffer

Interventionen und Handlungskompetenzen für traumatisierte Kinder  
und Jugendliche in der Schule – Ergebnisse eines systematischen Reviews  
und einer bundesweiten Lehrer*innenbefragung
Michelle Wichmann, Silke Pawils, Daniel Mays, Franka Metzner

Schulsozialpädagogische Arbeit im Sinne des Kinderschutzes  an 
Schulen in Deutschland
Silke Pawils, Giulia Beatrice, Franka Metzner, Daniel Mays

Psychische Gesundheit nach  
Krieg und Flucht – Innovative 
Ansätze zur Verbesserung der 
Versorgungssituation

Chairs:
Sarah Wilker
Claudia Catani

Raum Darwin

Der Zusammenhang zwischen Aufenthaltsstatus und psychischer Gesundheit – 
Eine Studie mit Bielefeld zugewiesenen Geflüchteten
Victoria Böttcher, Frank Neuner

Beeinflusst traumatische Belastung den Behandlungserfolg einer 
gemeinde-basierten Expositionstherapie für PTBS?
Anna Schneider, Anett Pfeiffer, Daniela Conrad, Thomas Elbert,  
‘Iris-Tatjana Kolassa, Sarah Wilker

Evaluation einer Ausbildung von interkulturellen Therapie-Assistent*innen
Telja Schmidt, Sarah Wilker, Claudia Catani, Angelina Weitkämper,  
Jasmin Wittmann, Melissa Preuße, Frank Neuner

Samstag, 15. Februar 2020 – SYMPOSIEN 4: 14.15 – 15.45 Uhr

Legende für Symposien:	 Beitrag Forschung	 Beitrag Theorie und Praxis	 Beitrag Forschung und Praxis



Jahrestagung 2020 16 | 

SYMPOSIEN PRÄSENTATIONEN

Sexuelle Probleme nach  
sexueller Gewalt – Diagnostik  
und Behandlung

Chairs: 
Melanie Büttner
Sarah Biedermann

Raum Edison

Sexualanamnese bei sexuell traumatisierten Patient*innen und 
therapeutische Interventionsmöglichkeiten im stationären Rahmen  
der psychosomatischen Klinik
Daniela Wetzel-Richter

Sexuelle PTBS und Risikosexualität: Wie kann eine integrative Therapie helfen?
Melanie Büttner

Traumabedingte Körperbeschwerden und Sexualität: 
Freundschaft mit dem Körper schließen in der Körpertherapie
Karin Paschinger

Sexuelle Funktionsstörungen nach Traumatisierung:  
Möglichkeiten und Grenzen der Therapie nach dem Hamburger Modell
Sarah Biedermann

Einblicke in die Lebensrealitäten 
von Menschen(kindern), die in 
Zusammenhängen organisierter 
ritueller Gewalt aufwachsen und 
ihr Leben verbringen (müssen)

Chair:
Claudia Fliß

Raum Curie

Typischer Lebensverlauf Betroffener aus organisierter ritueller Gewalt
Claudia Fliß

»Bitte mache das auch für andere von uns« – Auswirkungen und Wert 
einer geleiteten Spielgruppe für Innenkinder von Menschen mit 
dissoziativer Identitätsstruktur
Tatjana Hof

Und wie geht es den Kindern? Probleme und Symptome bei von 
organisierter Gewalt betroffenen Kindern mit dem Fokus auf die 
Möglichkeit und Herausforderungen bei Fremdunterbringung
Sonja Wittkowski

»Raus aus der Isolation!« – Hilfe im Netz für jugendliche Überlebende 
ritueller organisierter Gewalt
Anke Fürste

Trauma und  
geistige Behinderung

Chairs:
Ulrich Elbing
Birgit Mayer

Raum Pasteur

Dosierung und Wirkung von Notfallmedikation bei geistiger Beeinträchtigung 
und dissoziativer Identitätsstörung in Abhängigkeit von institutionellen 
Kontextfaktoren: Eine Langzeit-Einzelfallstudie
Ulrich Elbing

Vorstellung der Frauengruppe »Stark werden« – Ein kreativtherapeutisches 
Gruppenkonzept für Frauen mit einer intellektuellen Beeinträchtigung und 
Traumatisierung durch sexualisierte Gewalt
Jacqueline Pieper, Claudia Köppen

Narrative Expositionstherapie (NET) bei Menschen mit geistiger 
Beeinträchtigung und komplexen Traumafolgestörungen:  
Erste Ergebnisse einer kontrollierten Studie
Birgit Mayer

Samstag, 15. Februar 2020 – SYMPOSIEN 4: 14.15 – 15.45 Uhr
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SYMPOSIEN PRÄSENTATIONEN

EMDR Therapie bei depressiven  
Erwachsenen, bei transgenera
tional traumatisierten Menschen 
und bei der Bearbeitung von 
Schuld und Scham

Chair: 
Arne Hofmann

Kepler-Saal

Depression als Stress- und Traumafolgestörung und EMDR Therapie  
als neuer Behandlungsansatz
Arne Hofmann

EMDR in der Behandlung transgenerationaler Traumatisierungen
Katharina Drexler

Scham und Schuld – Zwei Affekte in der Traumabehandlung
Christel Lüdecke

Scham und Schuld in der Behandlung mit Eye Movement Desensitization 
and Reprocessing (EMDR)
Dominika Mandrek-Ewers

Arbeit mit schwertraumatisierten 
Kindern in Klinik und Praxis

Chair:
Karl-Heinz Brisch

Einstein-Saal

Traumafolgestörungen bei Kindern nach Krankenhausaufenthalten mit 
Operation und deren Behandlung mittels eines systemischen Vorgehens 
unter Einsatz von EMDR
Steffen Bambach

Stationäre Behandlung von schwersttraumatisierten Kindern und 
Jugendlichen: Dauerhafte Symptomreduktion durch Intensiv-Psychotherapie 
im MOSES-Therapiemodell
Ludwig Ebeling, Lukas Oberschneider, Julia Quehenberger, Karl Heinz Brisch

Traumafokussierte kognitive Verhaltenstherapie mit Kindern und 
Jugendlichen in der Praxis – Chancen und potentielle Schwierigkeiten
Veronica Kirsch

Samstag, 15. Februar 2020 – SYMPOSIEN 4: 14.15 – 15.45 Uhr
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Jahrestagung 2020 18 | 

Samstag, 15. Februar 2020 – POSTERSESSION: 13.15 – 14.00 Uhr

Poster 1
Validierung der deutschen Übersetzung  
des Childhood Attachment Relational  
Trauma Screen (CARTS) 
Louisa Leuchter, Paul Frewen, Brigitte Lueger-Schuster

Poster 2
Sind Haarcortisolkonzentration und  
Kindheitstraumatisierung Prädiktoren  
von Therapieoutcome nach stationärer  
PTBS Behandlung?
Katrin Veronika Hummel, Julia Schellong,  
Sebastian Trautmann, Sylvia Kummer, Sabine Hürrig,  
Michael Klose, Ilona Croy, Kerstin Weidner,  
Clemens Kirschbaum, Susann Steudte-Schmiedgen

Poster 3
Anzapfen an ihre Kindheit: Kontrolle,  
Disziplin oder andere Möglichkeiten?  
Kindheitserinnerungen im familiären Kontext 
und autobiographische Erzählungen im  
»aufkommenden Erwachsenenalter«
Mariam Fishere

Poster 4
Auswirkungen des Einbezugs von 
Bezugspersonen in die psychotherapeutische 
Behandlung von traumatisierten Kindern  
und Jugendlichen: Ein systematisches Review
Katharina Mladek, Katharina Schulte, Hanna Christiansen

Poster 5
Folgen von Missbrauchs-, Misshandlungs-  
und Vernachlässigungserfahrungen  
über die Lebensspanne: Am Beispiel von  
psychosozialen Risikofaktoren
Melissa Hitzler, Alexandra König, Franziska Köhler-Dauner,  
Harald Gündel, Ute Ziegenhain, Jörg M. Fegert, 
Iris-Tatjana Kolassa

Poster 6
Soziale Unterstützung für Mütter mit  
Misshandlungs-, Missbrauchs- und  
Vernachlässigungserfahrungen:  
Schützende Effekte auf Stresserleben  
und psychische Gesundheit
Melissa Hitzler, Alexander Behnke, Alexandra König,  
Anja Gumpp, Janin Zimmermann, Harald Gündel,  
Ute Ziegenhain, Heinz Kindler, Jörg M. Fegert,  
Iris-Tatjana Kolassa

Poster 7
Vergleich der Behandlungsergebnisse  
komorbid erkrankter traumatisierter Männer  
mit Suchtproblematik in männerspezifischen 
stationären PITT- und DBT- basierten  
Behandlungsprogrammen
Isabel Englert

Poster 8
Erfahrungen in DDR-Kinderheimen –  
Bewältigung und Aufarbeitung
Doreen Hoffmann, Maya Böhm, Heide Glaesmer

Poster 9
Vermindertes Volumen linkshemisphärischer 
grauer Substanz in präfrontalen, okzipitalen  
und temporalen Regionen als Prädiktor  
für die Entstehung der Posttraumatischen  
Belastungsstörung
Jan Christopher Cwik, Nils Vahle, Marcella Lydia Woud,  
Denise Potthoff, Henrik Kessler, Gudrun Sartory,  
Rüdiger Jürgen Seitz

Poster 10
Nutzerzentrierte Entwicklung telemedizinischer 
Tools zur Unterstützung der Behandlung bei 
PTBS: Die Patientenperspektive
Patrick Lorenz, Kerstin Weidner, Julia Schellong
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Samstag, 15. Februar 2020 – POSTERSESSION: 13.15 – 14.00 Uhr

Poster 11
Peer-Viktimisierung beeinflusst Aufmerksam-
keitsprozesse über die Auswirkungen von 
Kindesmisshandlung hinaus
Benjamin Iffland, Frank Neuner

Poster 12
Selbstmitgefühl und Selbstwert als Moderatoren 
des Zusammenhangs zwischen traumatischen 
Erfahrungen in der Kindheit und aktueller 
Schwere der Borderline-Symptomatik
Sina Pohl, Carolin Steuwe, Verena Mainz,  
Martin Driessen, Thomas Beblo

Poster 13
Die ICD-11 Anpassungsstörung in der  
beruflichen psychosomatischen Rehabilitation. 
Ergebnisse zu Behandlungserfolgen
Alexa Kupferschmitt, Rahel Bachem, Volker Köllner

Poster 14
COCARE – Gemeinde-basierte gestufte  
Versorgung traumatisierter Asylbewerber  
[Community-based stepped care for  
traumatized asylum-seekers]
Jasmin Wittmann, Sarah Wilker, Claudia Catani,  
Angelina Weitkämper, Telja Schmidt, Melissa Preuße,  
Frank Neuner

Poster 15
Anpassungsstörungen nach ICD-11 als Folge 
körperlicher Krankheit – Validität des 
Adjustmentdisorder-New-Module-20-Fragebo-
gens (ADNM-20) bei kardiologischen Patienten
Gordia Geng, Rahel Bachem, Birgit Wagner, Volker Köllner

Poster 16
Berliner Modellvorhaben zur Versorgung  
gewaltbetroffener Frauen mit trauma- 
therapeutischem Behandlungsbedarf  
sowie ihren Kindern: Konzept der Versorgung  
im Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe
Petra Windthorst, Silke Biesenthal-Matthes,  
Tanja Schneider, Christoph Meinecke, Kirsten Schreiber,  
Ralph Müller von der Heyden, Michaele Quetz

Poster 17
Analyse der Unterschiede in der psychischen 
Gesundheit von unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen (UMF): Einfluss von Herkunft, Alter 
und Geschlecht
Bernd Hanewald, Michael Knipper, Werner Fleck, Joern 
Pons-Kühnemann, Eric Hahn, Thi Minh Tam Ta, Burkhard 
Brosig, Christoph Mulert, Markus Stingl
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WEITERE VERANSTALTUNGEN

AG Leitertreffen
Donnerstag, 13.02.2020	 12.15 - 13.45 Uhr
Kepler-Saal

AG Dissoziative Störungen
Freitag, 14.02.2020		  12.30 - 13.30 Uhr
Raum Pasteur

AG Einsatzkräfte 
Freitag, 14.02.2020		  12.30 - 13.30 Uhr
Raum Darwin

AG Körperorientierte Verfahren in der Traumatherapie
Freitag, 14.02.2020		  12.30 - 13.30 Uhr
Raum Newton

AG Österreich
Freitag, 14.02.2020		  12.30 - 13.30 Uhr
Raum Curie

AG Trauma und Migration
Freitag, 14.02.2020		  12.30 - 13.30 Uhr
Einstein-Saal

AG Reviktimisierung
Gründungstreffen der AG – Für alle Interessierten offen! 
Freitag, 14.02.2020	 	 16.00 - 16.30 Uhr
Kepler-Saal

DGPPN, AG Psychotraumatologie
Samstag, 15.02.2020		  12.30 - 13.15 Uhr
Raum Newton 

AG Ethik
Samstag, 15.02.2020		  12.30 - 13.15 Uhr
Raum Darwin

AG Trauma und Sexualität
Samstag, 15.02.2020		  12.30 - 13.15 Uhr
Raum Edison
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